
die Anschauungen zumindest derer, die mit Sprache zu tun haben oder wenigstens darüber nachdenken. Ein
überaus großer Teil der Menschen geht über die Entwicklung der eigenen Landessprache hinweg und lässt
alle Einströmungen unkritisch, also als Selbstverständlichkeit, passieren. Den übrigen Wenigen aber kom-
men doch einige Fragen.

Größter Veränderungsfaktor ist die Anglismendurchdringung unserer Sprache, ausgelöst jeweils, fast wel-
lenartig, u.a. durch die angloamerikanische Kultur, so die Musik, durch eine neue Wirtschafts- und Weltmarkt-
kommunikation, und, alle bisherigen Größenordnungen übertreffend, durch die Überschwemmung mit digital-
technischen Begriffen seit Anfang der neunziger Jahre.
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